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Der Begriff „Pflege“ hat viele Bedeutungen in der Umgangsspra-
che. Immer geht es darum, etwas oder jemanden in einem gu-
ten Zustand zu erhalten und sich zu kümmern. Bei der Pflege 
von Menschen ist der gute Zustand, den Sie erhalten wollen, 
die Gesundheit. Und zwar sowohl die Gesundheit anderer als 
auch Ihre eigene.

Pflege fand und findet nicht nur auf beruflicher und profes-
sioneller Ebene statt, sondern auch als nicht-berufliche Pflege. 
Nicht-berufliche Pflege wird häufig auch als informelle oder 
Laienpflege bezeichnet. Sie wird von Menschen durchgeführt, 
die Pflege nicht als Beruf erlernt haben. In der Regel sind dies 
Angehörige oder andere Menschen, die in einer engen persönli-
chen Beziehung zur pflegebedürftigen Person stehen.
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Welche Ebenen umfasst Pflege? Nennen Sie Beispiele.

Was verbindet und was unterscheidet die nicht-berufliche und 
die berufliche Pflege? 
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Berufliche und nicht-berufliche Pflege

© Thieme Gruppe

Hallo Schwester-
herz, ich übernehme 
morgen die Betreu-

ung von Oma!

Sehen wir uns heute 
Abend, Klaus? Was 
macht der Kleine?

Ich brauche am Freitag 
noch einen Termin bei 

der Kosmetikerin ...

Wann habe ich denn
das letzte Mal die 

Pflanzen gegossen ...?

Pflege kann viele Formen annehmen.

Lesen Sie mehr zum Thema im Buch I care Pflege.


